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Herren 1. Kreisklasse Gr. West

TTC Weiskirchen II : TGS Hausen 1897 III 
Mittwoch, 23.11.2022, 20:00 Uhr

9:1-Erfolg für die TGS Hausen 1897 III beim TTC Weiskirchen 
II

Kurz und schmerzlos den Auftrag ausgeführt - So könnte man den Auswärtserfolg der TGS Hausen
1897 III im Spiel der Herren 1. Kreisklasse Gr. West beim TTC Weiskirchen II beschreiben, der
schon nach unter 2 Stunden feststand. Anzumerken gilt, dass die Gäste das Spiel am
Mittwochabend mit 3 Ersatzspielern bestritten. Das Satzverhältnis von 28:4 zeigt beim deutlichen 9:1-
Erfolg eindrucksvoll den klaren Spielverlauf. Besonders gut aufgelegt war an diesem Tag
insbesondere Eike Janetzki, der seine Einzel alle gewann und auch das Doppel erfolgreich siegreich
gestaltete.

Den Start machten die Doppel. Zwischenzeitlich konnten Berz / Eck zwar einen Satz gewinnen,
verloren das Spiel gegen Bruder / Roth aber trotzdem deutlich mit 1:3. Trotz des Satzverlustes
wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Beim anschließenden 6:11, 1:
11, 6:11 gegen Janetzki / Jablonka fanden Bihn / Häfner von Anfang an kaum Mittel, um das Spiel
erfolgreich zu gestalten. Deutlich nach Sätzen war die 0:3-Pleite von Wolf / Schreiner gegen
Manicke / Janetzki. Das musste man neidlos anerkennen. Der Zwischenstand nach den Doppeln
lautete also 0:3. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Volker Berz bekam nachfolgend seinen Gegner
Reinhold Bruder beim 0:3 nicht richtig in den Griff. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von
Timotheus Wolf beim letztendlich deutlichen 0:3 gegen Eike Janetzki. Anschließend ging das mittlere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 0:5 an den Tisch. Patrick Bihn verlor sein Match gegen Klaus
Manicke unterm Strich eindeutig und anhand der TTR-Werte überhaupt nicht überraschend in drei
Sätzen. Da war final wirklich nichts zu holen. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Sascha
Jablonka war für Klaus Häfner am Ende wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste.
Im Anschluss stand sich das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 0:7 gegenüber und kreuzte
die Schläger. Nach anfänglichem Satzrückstand konnte Elias van Eck die Partie gegen Norbert
Janetzki noch in vier Sätzen, also mit 3:1 für sich entscheiden. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen
Brigitte Roth wurden nachfolgend Markus Schreiner hingegen unterm Strich die Grenzen aufgezeigt.
Das musste man neidlos anerkennen. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 1:
8. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Volker Berz bei der letztlich nach Sätzen
deutlichen 0:3 Niederlage gegen Eike Janetzki. Mit diesem letzten Spiel wurde damit der Deckel auf
den Mannschaftskampf gesetzt.

Nach dieser Niederlage des TTC Weiskirchen II geht es nun im nächsten Spiel am 07.12.2022
gegen den SC Steinberg 1953 II, während die TGS Hausen 1897 III am 11.12.2022 gegen den MTV
Urberach 1901 III antritt.

 Statistik:
 TTC Weiskirchen II

Doppel: Berz / Eck 0:1, Bihn / Häfner 0:1, Wolf / Schreiner 0:1 
Einzel: V. Berz 0:2, T. Wolf 0:1, P. Bihn 0:1, K. Häfner 0:1, E. Eck 1:0, M. Schreiner 0:1 

 TGS Hausen 1897 III
Doppel: Janetzki / Jablonka 1:0, Bruder / Roth 1:0, Manicke / Janetzki 1:0 
Einzel: E. Janetzki 2:0, R. Bruder 1:0, S. Jablonka 1:0, K. Manicke 1:0, B. Roth 1:0, N. Janetzki 0:1


